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Deutſches Reich
An den B

der öffentlichen Ankündigung von Geten San Der Bundesrath et dieſelben dem
Schskanzier überwieſen Wie die Nat Ztg hört widmet
e Regierung dieſer Angelegenheit beſondere Beachtung und

die ſteht zu erwarten daß dem Verlangen die Ausſchreitungen
re GeheimmittelSchwindels zu beſchränken näher getreten

werden tReichsverſichernngsamte ſind nunmehr auch diei ln nasvorſheittender Sternruchsgen eſſen
ft genehmigt worden und werden demnächſt den Mitgliedern

Genoſſen aft zur Kenntniß gebracht werden Es liegt
d ſetzt eine achweiſung der im Jahre 1886 bei der Stein
r ichsberufsgenoſſenſchaft vorgekommenen Unfälle vor
r welcher 2053 leichte eine Erwerbsunfähigkeit von weniger
n 13 Wochen verurſachende 452 ſchwere Unfälle und 187 Todes
falle zu verzeichnen waren Auf die Sektion VI Prov Sachſen
Anhalt Altenburg und die Thüringiſchen Staaten entfielen im
Feiſtoſſenen Jahre 152 leichte 49 ſchwere Un und 19 Todesfälle
was für dieſe Sektion mit faſt 1500 Betrieben und gegen 12,000
Arbeitern immerhin ein günſtiges Reſultat bedeutet

Jm Kultusminiſterium finden ſeit einiger Zeit Verhandlungen
über eine neue Staatsor ganiſation der Aerzte ſtatt
Mittlerweile iſt dem ten Kongreß ruſſiſcher e welcher
im Januar d J in Moskau kagte von Herrn De Ebermann ein
Statutenentwurf zur Bildung einer Geſellſchaft zum Schutz des
ärztlichen Standes und der Fürſorge für ſein Gedeihen vorgelegt
worden welchen die Allg mediz Centralztg vom 16 d als ein
Muſterſtatut bezeichnet Als Zweck der Geſellſchaft wird vor
allem ins Auge gefaßt der Schutz der geſetzlichen Rechte des
ärztlichen Standes und ſemer Zweig die Fürſorge für
das Gedeihen dieſes Standes ferner die Unterſtützung der invalide
gewordenen Mitglieder deſſelben wie deren Wittwen und Waiſen
Als dritten Zweck der Geſellſchaft bezeichnet der Entwurf die
Einrichtung von Schiedsgerichten denen die Aufgabe zufallen ſoll
Mißhelligkeiten zwiſchen Aerzten untereinander und zwiſchen den
Aerzten und dem Publikum zu ſchlichten endlich die Unterſtützung
der Regierung bei der Verfolgung der Kurpfuſcherei Fügt man
dem letzten Paſſus noch hinzu Unterſtützung der Behörden ſeitens
der Aerzte in der Fürſorge für die öffentliche Geſundheitspflege
und in der Bekämpfung anſteckender Volkskrankheiten dann könnte
der Entwurf auch für die deutſchen Aerzte als muſtergiltig und
acceptabel angeſehen werden

Halle den 1 März
In ihrer geſchloſſenen Sitzung bewilligte die Stadt

verordnetenverſammlung geſtern die Mittel für eine wür
dige Begehung des 90 ſten Geburtstages Seiner Majeſtät
Die Summe joll zur Schmückung und Jllumination der öffent
lichen Gebäude verwendet werden Vielleicht folgen die Staats
behörden auf dieſem Wege nach Dem Direktor der höheren
Töchterſchule wurde eine Gehaltszulage bewilligt Die ebenfalls
beantragte Erhöhung der Gehälter der Rektoren an den Bürger
und Volksſchulen wurde vor der Hand aus grundſätzlichen
Gründen abgelehnt und nur dem älteſten dieſer Herren eine
Gehaltszulgge von 300 M bewilligt z t

Das Schiedsgericht der Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft hielt unter Vorſitz des Hr Berghauptmann
v d HeydenRynſch dieſer Tage hier eine Sitzung e

Jm Stadttheater wurde geſtern abend der Zigeuner
baron gegeben Dieſe Strauß ſche Operette iſt hier durch das
Viktoriatheater bekannt geworden nachdem ſie auf den größſtädtiſchen Bühnen öfters aufgeſührt worden war und bei jeder
Wiederholung ihre Zugkraft vewährt hatte Das gefüllte Haus
bekundete daß es auch in unſerer Stadt piele Freunde der heiteren
Muſe des wiener Komponiſten giebt und überdies ließ ſich anch
von der Aufführung im Stadttheater ein bunteres Bild ein feſt
licheres Gepränge erwarten als eine Sommerbühne zu gewähren
vermag Das will uns freilich nicht in den Sinn wenn nanche
dieſe Operette etwas höher heben in den Kreis der eigentlichen
Oper verſetzen möchten Strauß hat das offenbar ſelbſt nicht
beabſichtigt Der dem Schweinezüchter in den Mund gelegte
Kehrreim Mein idealer Lebenszweck iſt Borſtenvieh und
Schweineſpeck ſorgt dafür daß der Zigeunerbaron das flache
Bett der Operette nicht verläßt Zwar beſitzt das Werk auch
außer den öfters eingeflochtenen Tanzweiſen einige muſikaliſch
anſprechende Nummern aber nur jene kuſtigen Melodien vereint
mit den bunten Bildern aus der Pußta und aus dem Leben der
braunen Geſellen verleihen ihm Reiz Dazu kommen noch einige
der üblichen Theatereffekte ein ungariſcher Tanz ein Krieger
auſzug mit Muſik an der Spitze die aus Lortzing s Waffen
ſchmied bekannte Schmiede mit ihrem grellen Licht u ſ w Von
den Darſtellern ergößte Hr Patry als reicher Schweinezüchter
Zupan durch derbe Komik und gaben Hr Hindemann und Frl
Wegener c den Zigeunerbaron dieſe die nach einer Jokai
ſchen Novelle gemodelte Saffi treffend wiever heides Rollen
welche durch eine edlere Richtung über den Rahmen der Operette
hinausweiſen rl Wegeners feuriges echt zigeunerhaftes
Spiel verdient beſonders anerkannt zu werden Wir gedenken
auf die Operette bei ſpäteren Aufführungen noch zurückzukommen

Wie wir in oſſeler Blättern leſen richtet Hr Theater
direktor Gluth der Leiter unſerer früheren Jnterimsbühne in
der Wachenfeld ſchen Reitbahn in Kaſſel eine Operretten

ühne ein rDie Leitung des Viktoriatheaters iſt bemüht geweſenfür den März ein durchaus eattlantts Perſonal von
Künſtlern zu gewinnen und es iſt ihr gelungen die von ihrem

vier zaſif wurde u a folgendes verbandeltmaligen Gaſtſpiel i r Kwett e nene Dienſtmanusordnunkannten Akrobaten
ngogement zu gewinnen Außerdem treten am Mittwoch nen

Luf die Geſchwiſter Normann als Ge
Alfred Hecht Geſangs und Tanzkomikers

an e e ehcitigen Veraigense u Nur i
Fanzoubrette iſt inſolge vielſeitigen Verlangens auch für dienächſten vrerzehn Tage noch

xl Klara Hoff

M Wie wir hören kommk der bekannte Zauberkünſtler
Auf dem ehemaligen AusPellungsplatze wird gegenwärtig bereits ein größerer Theaterbau

r dieſen Zweck anfgeſührt Jm a rl tritt von

e e n h a eausgezei räfte mit bewundernswerthen Fer eitenelen U a befindet ſich darunter auch die betannKömoin der Luſt Miß Dar e e e
G Der kürzlich erſt begründete Verein wirklicher Krieger

r mania hat bisher 50 Mitglieder in ſeiner Liſte zu veri duen Wie ſchon der Vereinsname a tn in den

die in der preu r r r m au ze dauge n De Verein bezweckt in erſterdie Pflege der Vaterlandsliebe ohne für irgend eine ponitiſche
e Stimmung zu machen oder überhaupt Politik zu treiben

oben et e e en deren e e inäl ch Rath u at die feierliche Beerdiguntbener Mitglieder und die geſellige Kamerat ne
ehrung der rief an den
won verſtorbenen Mitgliedern ſo

erein nur ehemalige n als Mi aufgenommen

in und Beil

4 Es Veilgge zu Nr 51 de

2 S J n e tle S el Aber das offene Grab degehen eden und S hat der Werundesrath ſind verſgiedenitie Eingaben vehufs hierin eine ötheilung ſeiner Miglieder mit Gewehren aus

fangs Duettiſten Hr J abends bei Uebernahme eines Auftrags ſich micht mit der
49gr Eiſg Stelka Geſangs und zu haben was der Angeklagte in Abrede e

für das Viktorin Theater engagirt och der Bahn gefahren und mund hat deshalb ein vortheilhaftes Anerbieten für ieſe geit iad während die Eigenthümerin des Koffers erkkärte daß ſie 95 Pf

uuchen rückgängig gemacht

aſſen weil ſie kein Geld zur Ueberfracht mehr beſeſſen und die
Nachſendung iſt unter Nachnahme von 3 M erfolgt Dieſen Betrag berechnete der Angeklagte folgendermaßen 25 M dem
Mädchen auf dem ofe geliehen 25 n zweiten Dienſt
mann zum Tragenhelfen des Koffers nach der Gepäcke on

e eam 11 Oft r ine heiterePWühbewaltung 25 Pf einem Sienſimanne für e r
as iſt dem

re Dienſtmann beim

mm

l i ß i

erüſtet Ehemalige Soldaten welche einen Feldzug mitgemacht
ben finden alle Mittwoch in den Verſammlungen kameradſhaſthche Aufnahme z i t

Die turneriſche Vereinigung beſtehend aus dem im
Jahre 1861 gegründeten Halleſchen Turnverein und dem
im Jahre 1878 geſtifteten Turnverein Frieſen w ſeit Anfandieſes Jahres beſteht gedenkt Sonntag den 27 März in ren

t ädtiſchen Turnhalle auf dem Roßplatze mitr bungs okale der
einem Schauturnen unter Leitung des Hrn Turnlehrer Freeſe
an die Oeffentlichkeit zu treten Die etwas frühere Abhaltu

dieſer Veranſtaltung wird durch den anfangs April erfolgenden
Eintritt mehrerer Vorturner in die Armee bedingt An das

Schauturnen zu dem die Spitzen der Militär Stadt und
Schulbehörden ſowie zahlreiche Bürger die der Turnſoche ein
beſonders lebhaftes Jntereſſe zuwenden geladen ſind ſoll ſich am
Abend im Saale des Roſenthal ein Turner Kommers an
ſchließen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 3 Beilage dieſer Nr

UniverſitätsNachrichten
Leipzig Hr Profeſſor Heubner hier hat die Berufung

nach Prag abgelehnt

Wiſfenfchaft Kunſt Lüeratur
O Brüſſel 28 Febr Hir Aufſuchung Emin Paſchas

liegen wieder einige neitere Mittheilungen vor Stanley kam mit
Major Barthelot am 22 d zu Sanſibar an Da die Frage der
Befahrung des UbanſchiUelle trotz der Entdeckungen D Junker
vor dem Emdringen der Expedition nicht mehr endgiltig gelöſt
werden kann ſo wird Stanley von den Staniey Falls aus zu
Lande nordöſtlich vordringen und den Albert Nyanſa zu erreichen
ſuchen eine direkte Entfernung von 600 kun Am Albert Nyanſa
ſoll ein befeſtigtes Lager errichtet und in Kähnen eine Abtheilung
der Expedition vorausgeſchickt werden um zunächſt Emin Paſcha
von der Ankunft der Hilfs Expedition zu unterrichten außerdem
ſoll Emin Paſcha aufgefordert werden ſeine beiden Dampfer zu
ſenden damit dieſe die übrigen Mannſchaften über den See und

Stanley auch mit ſemem alten Bekannten von 1877 TippuTib
zuſammen Man machte dem arabiſchen Häuptling begreiflich
daß das von ihm beherrſchte Gebiet zum größten Theile zum
Kongoſtaate gehöre er legte nur Widerſpruch dagegen ein daß
r dieſem Staate unterthan ſein ſolle Dann jprach er ſein

Bedauern aus über die Zerſtörung der Station an den Stanley
J und die dortigen Kämpfe Als ſich Stanuley und ſeine

ute am 24 Febr einſchifften beſtieg auch Tippu Tib den
Madura mit um von dort nach ſeiner Heimath zurückzukehren

und die Expedition mit einer Mannſchaft von etwa 50 Leuten zu
begleiten Nach De Junkers Schätzung hat Emin Paſcha
höchſtens 2000 Leute bei ſich davon würden etwa 600 Enypter
Frauen und Kinvber eingerechnet ſich der Expedition Stanley

anſchließen um aus AequatorialAfrika befreit zu werden

Vom engliſchen BaptiſtenMiſſionar De Sims welcher mit
Greefell die meiſten Forſchungsſahrten auf dem oberen Kongo
und deſſen Nebenflüſſen mitgemacht t ſind jetzt zwei Wörter
bücher der Kibangi und der Bateke Sprache erſchienen

Die Batekeſprache wird am StauleyPool geſprochen ſie umfaßt
alfo das wirkliche Stück des oberen Kongo auf eine Strecke von
etwa 300 km zu beiden Seiten des Kongo ihrem Bereiche ge
r bei nur mäßigen Veränderungen die nicht unbedentenden

ölkerfchaften der Bajanſi Ubanſcht und Bangalvan von deren
Eigenſchaften der Verfaſſer eine hohe Memung hat Jn Be
arbeitung hat De Sims noch ein Wörterbuch der Baſoktoſpräche
die am Aruwimi geſprochen wird alſo ſich dem Gebiet an den
Stauley Falls nähert Damit hat der fleißige Miſſionar die
Sprachen des ganzen oberen Kongogebiets von StanleyPool bis
zu den Falls hin zum erſten male allen Europäern welche dahin
weiſen zugänglich gemacht

Rüfers Oper Merlin fand im königl Opernhauſe zu
Berlin bei der erſten Aufführung am Montag eine überaus
freundliche Aufnahme Der Komponiſt wurde nach jedem Akt
ſchluß dreimal hervorgerufen und mit Beifall überſchüttet Die
Schönheit der Novität liegt der Volksztg zufolge im Orcheſter
den Sängern hat Rüfer ſchwierige aber wenig dankbare Partien
geſchrieben Der junge Komponiſt zeigte ſich ſtark von Wagner
beeinflußt Sehr übel iſts ums Textbuch beſtellt Jn der Hand
lung iſt kein Hauch dramatiſchen Lebens zu ſpüren Der Schau
luſt bietet Merlin zwei ſchön arraugirte Gruppenbilder und ein
reizendes Blumenballet

Die barmer Theater Aktiengeſellſchaft hat die
Direktion des Theaters pro Saiſon 1887/88 Herrn Direktor
M Morwitz Direktor des Stadttheaters in Reichenberg
Böhmen übertragen Direktor Morwitz war vordem bekanntlich

Leiter des CarolaTheaters in Leipzig

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 März Jn heutiger Stßung der dritten Straf

kamm er des kal Landgerichts wurde u a der Viktnalienhändler
Otto Mittag aus Giebichenſtein wegen öffentlicher Beleidigung
des Polizeikommiſſars Groſſe hier zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen
Gefängniß verurtheilt dem Beleidigten auch Publikationsbefngniß
zuerkannt Die Sache betrifft die bekannte Koksmann

Halle 1 März Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung
Wenen Uebertretung der

d vom 22 Okt 1862 angeklagt war der
Dienſtmann Karl Schuberth nach der Beſchuldigung am 9 Okt

tarifmäßigen Taxe begnügt ſondern mehr gefordert und genommen
Er hatte an

fraglichem Abend einen ſchweren Koffer S Dienſtmädchen
n und will dafür 60 Pf liquidirt haben

Vart ahlen e Die
Darſtellung folge ge 3 uf demletztes Gelt einen Thaler Schuberth zum

ihr 2 M zurückgezahlt und ihr auf ihr
lichen weil ihr Geld nicht zu der Fahrt na

Jhren Koffer batte ſie dem Dienſtmann zur Nachſendung über

brechnung iſt nach des Mädchens
ahnbof habe ſie ihr
echſeln gegeben der

ſeger genehmigt iſt eine drematſge Salde ſt delegt o

Brand veranlaßt hatte durch weichen am 8 Dez v J

2 März 1887
bele Pegerer Berufung einlegen will Der Arbeiter

b Reinhardt Her murde wegen unberechtigten Fiſchens aus

geüt d W S der h 3Tagen im Aug v J und wegen Hemmung des Verkehrs du
Stehenbleiben auf dem Bürgerſteig jener Brücke an 2 Tagen
zuſammen alſo wegen 6 Uebertretungen zu 14 Tagen Haſt ver
uttheilt wobei ſeine Vorſtrafen berückſichtigt worden Durch
wiederholtes Aus ſchicken ihrer 3 Kinder im Alter von 13
Jahren auf s Betteln hatte eine Arbeiterfrau hier ſich einer Ueber
tretung des 8361 Nr 4 Str GB ſchuldig gemacht indem erwieſen
des die Kinder der Angeklagten ſehr oft und insbeſondere imv J micht zur Schule gegangen ſondern mit Brot Geld

t T h

ung und getragenen Sachen nach Hauſe gekommen alſo betteln ge
weſen Daß die Angeklagte aber darum eukt ja ihre Kinder
zum Betteln angehalten ging aus allem or Es wurde auf
3 Tage Haft erkannt r mitangeklagte Ehemann hatte an
ſcheinend von dem Treiben während ſeiner Abweſenheit auf Arbeit
nichts gewußt und wurde deshalb t r Die I7ährigen
Arbeiter Max Pfeiffer und Paul Schröder aus Giebichenſtem
hatten am 8 Jan abends die öffentliche Ordnung in roher
Weiſe dadurch geſtört daß ſie lautſchreiend und Zotenlieder
ſingend in der Burgſtraße und Reilſtraße ruheſtörenden Lärm
verübt ſowie mehrere Paſſanten vom Bürgerſteige herabzugehen
genhtbigt Nach Meinung der Angeklagten wären ſie gar nicht

überlaut geweſen was ſie aber wohl in ihrer Trunkenheit
ſelbſt nicht wahrgenommen nur ärgerten ſie ſich daß ihr Freund
Müller der Dritte im Bunde urcht auch angezeigt worden der
ebenfalls gelärmt Es ward gegen beide auf je 10 M Geidſtrafe
oder 2 Tage Haft erkannt und Freund Müller kann auch noch
drankommen

kl ſie g 28 Febr Begriff der Oeffentlichkeit Der
Strumpfwirker Greupel ans Zenlenroda welcher ſich von
der chriſtlichen Kirche losgeſagt hat weil er ihre Lehren durch
die Forſchungen der Wiſſenſchaft für binfällig gemacht erachtet
beſitzt einen Sohn den er an dem Religionsunterricht in der
Schule nur deshalb theilnehmen läßt weil er nicht in der Lage
iſt für anderen Religionsunterricht zu ſorgen Begreiflich iſt es
nun daß er bemüht iſt ſeine religiöſen Anſchauungen auch ſeinem
Sohne einzuprägen daß er dies in recht draſtiſcher Weiſe gethan
haben muß bewies ein Vorgang in der Schule Greupel jun
hatte es nämlich für unter ſeiner Würde erachtet die von dem
Lehrer aufgegebenen Bibel und Geſangbuüchverſe auswendig zu
lernen und kam deshalb in einen Konflikt mit dem Schulauf dem Nil bis nach Wadalei bringen Zu Sanſibar traf monarchen Der Knabe ließ ſich durchaus nicht veirren und be
hauptete er brauche dieſe Sachen nicht zu lernen das habe
ihm ſein Vater ſelbſt geſagt Er gebrauchte aber nicht das Wort

Sachen ſondern referirte einen von ſeinem Vater gebrauchten
KollektivAnsdruck den man anwendet wenn man irgendwelche
Ausſprüche oder Lehren als der geſunden Vernunft ganz
offenbar widerſprech nd bezeichnen will Der Lehrer erachtete
dieſe Angelegenheit für wichtig genug um der vorgeſetzten Be
hörde mitgetheilt zu werden und ſo kam es ſchließlich daß
Greupel s Vater am 27 Okt v J ſich vor der Strafkammer
zu Greiz wegen Gottesläſterung und Vergehens gegen die
Schulordnung zu verantworten hatte Der Gerichtshof kam
dann auch zu der Ueberzeugung daß der Vater durch ſeinen
Sohn als Werkzeug vor einer Mehrheit von Perſonen in der
Schule eine Gottesläſterung ausgeſprochen habe und ver
urtheilte ihn zu einer Gefängnißſtrgfe Der Angeklagte
hatte gegen dieſe Verurtheilung Reviſion eingelegt und
zwar mit Erfolg Das Reichs gericht III Strafſenat
ſprach ihn nämlich am 24 d von Strafe und Koſtenfrei indem es ausführte die Schule ſei kein öffentlicher Ort
Eine Beleidigung uſ w könne als öffentlich unr dann angeſehen
werden wenn ſie von mehreren Perſonen vernommen ſei und
von einer un beſtimmten Mehrhert von Perſonen habe ver
nommen werden können Da nun aber das Schulzimmer als ein

Ort anzuſehen ſei in welchem ſich beſtimmungsgemäß nur eine
ganz beſtimmte Anzahl von Perſonen aufhalten ſo könne daſſelbe
nicht als öffentlicher Ort und die Beleidigung nicht als eine
öffentliche betrachtet werden Da aber die Oeffentlichkeit ein
mothwendiger Beſtandtheil des ſtrafbaren Thatbeſtandes ſei ſo
habe auf Freiſprechung erkannt werden müſſen

T Guben 28 Febr Das Schwurgericht verurtheilte den
Maurer Feind aus Brieſen welcher jenen verhängnißvoller

nich
weniger als 11 Gebäude des Dorfes Lochow Kreis Züllichau
eingeäſchert wurden und wodurch ein Geſammtverkuſt von 69 bis
70,000 M herbeigeführt worden iſt wegen zweifächer Brand
ſtifkung zu 10 Jahren Zuchthaus

n

Vernüſchtes
L Hans von Bülow ſo meldet uns ein Privattelegramm

aus Berlin wollte geſtern Dontag abend der Aufführung der
Oper Merlin beiwohnen wurde aber durch die Hausbeamten
aufgefordert das Königliche Opernhaus zu verlaſſen event wurde
mit der Anwendung von Zwangsmaßregeln gedroht Nach ander
weiten Berichten die uns in den Zeitungen vorliegen trug ſich
der Vorgang folgendermaßen zu D Hans v Bülow ſeit Sonnta
in Berlin beabſichtigte die erſte Vorſtellung von Rüfer s WMeerlin
zu beſuchen Auf welche Weiſe der Herr General Jntendant Graf
Hochberg von dieſer Abſicht Kunde erhalten hat iſt nicht bekannt
möglicherweiſe dadurch daß Herr von Bülow durch Ver
mittelung des Autors ſeine Billeis erhalten hat Gennug die
Portiers an den Glasthüren die vom Veſtibul nach den Korri
doren führen hatten ſtrenge Ordre Hrn v Bülow keinen Einlaß
zu geſtatten und es waren ihnen Photographien des Künſtlers
nis durch welche ſich üder feine Perſönlichkeit
vrientiren ſollten Nichts Arges ahnend zeigt Hr v Bülow
ſein Billet vor der Portier läßt ihn paſſiren geht ihm aber nach
und ruft ihn ſeiner Sache noch nicht ſicher als Hr v Bülow
ſeine Garderobe abgegeben hat mit Namen an Der Künſtler
wendet ſich um worauf er die Weiſung erhält das Haus zu
verlaſſen und an der Kaſſe den Betrag für ſein Billet zu erheben
5 begreiflichem Staunen nach der Urſache einer ſolchen Weiſung
urſchend erhält er den Beſcheid Der Herr Graf hat befohlen

e C Dr Junker entwirft Stanley in einem Briefe an
den Engländer Mackinnon folgendes hübſche Bild Er iſt ein
kleiner Maun der zum Embonpoint hinneigt obwohl er ſich noch
nicht von den Anſtrengungen ſeiner Reiſen ganz erhölt hat Sein
Geſichtsausdruck iſt energiſch ſeine Züge ſind ſcharf gezeichnet
Er trägt einen vollen Bart und eine gewaltige Fülle von Hägren
Nerc über die Ohren herabhängen Sein Weſen iſt liebens
vürdig offen und beſcheiden Fern davon ein Geheimniß aus

ſeinen Beobachtungen zu machen wie viele andere Reiſende zeigt
er anſtandslos ſeine von ihm entworfenen Karten auf einem
Leinwandſtreiſen von mehr als ſieben Fuß Länge Dank einer
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gen wurden für gläubhaſt er aber

wendedie kleinſten ren die geringſten Waſſerläufe t
eingezeichnet Man ſieht förntlich dieſen Reiſenden durch die
Länder reiſen verſehen mit einem Aecordion durch welches er
die wilden Eingeborenen heranzieht und Bee dabei alles
ſorgſam einzeichnend was er bemerkt Man faßt Zuneigung zu
ihm ſobald man ihn ſieht t
Guhe en e e d n ſabei dieſen Weinhändler immer Wein aufiaden nd deckt

n zu enkänfer machten Anzeige über geſälhſchte
n und abladen Das erregte Verdacht WeinWeine J es erfolgte
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n dies monatlichen Sitzung hin erſter Linie mit der r

rechtlichen Bedeutung der Lagerſcheine und dern Aus
bildung des Warrant Syſtems ſowie mit der
des resiſchenieferungeſtenget im kaufmänniſche
kehr Die über geh Gegenſtände fand ſtatt unterTheilnahme von egirten der en Vandel lstage zur Zeit nicht
angehörigen Saniſbaites m Zongedeta Danzig Stettin
und der Handelskammer zu overDie Unterlage der Verhandlungen bildete ein Eitwiir einer
vom Präſidenten ausgearbeiteten Eingabe an den Herrn
Reichskanzler welcher auch mit ün weſentlichen Ab
änderungen zur t gi elangte Aus
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men Die Schrift giebt uns re ttliche Anweiſungenund Geſichtepitutte die der heilige ch s ins Herz ſchreibtt aber die Löſung von Fragen die die mannichtfachſten Er

kenntniſſe und Erfahrungen aufſihremneigenſten Gebiete fordern
Es i überaus gefährlich unvermittelt politiſche Forderimgen

religiöſen religiöſe Forderungen zu politiſchen zu ſtempeln
it ſehen in einer von politiſchen Parteien tief zerwühlten

Zeit Auch der Geiſtliche darf ja muß ſeine perſönliche Ueber
erne h Ob dieſelbe ihn auf die koſtiervative oder auf

Seite führt darüber wird nicht blos der Gehor
jam gegen Gottes Wort ſondern auch die Erwägung nancher

tkonkreten Verhältniſſe mitſprechen müſſen das Chriſtenthum iſt
an ſich ebenſo liberal wie konſervativ und weiſt nur im Gehor
ſamo gegen Gottes Führung in der Geſchichte alle radikälen
und anarchiſchen wie alle ſtabiliſirenden Beſtrebungen von ſich
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ädetttifizirem et ile in den Vordergeund die nur halbwahr ſind und jedes
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zauüch mit der Liebe nicht genqu nimmt und um des raſchen Er
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zu kragen

x

enten eher t katarrh 3 Gehirnlähmung 1rohrenentzündung F Schlaganfall L Beckenbruch S Abzehſ
a Speicheldrüſenphlegmon 1
ſkräftung 1 Jn Sum
Krankenhäuſerit verſtorbene Ortsfremde

Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten
alle 1 März Die Halleſche Straßenbahn AktienGaſt ſchaſt vereinnahmte im Febr 9669 50 M gegen 9368/60 M

im gleſchen Monat des Vorſahres Vom 1 Jan bis Ende
Febr ſind 20,663 60 M gegen 20,44970 M in dem ſelben Zeit
raum d e eingenommen

Ha 28 Sehr DieDame arten Geſellſchaft vertheilt 10 Proz gegen 12 Proz
br Die Ungar e Eskomptebank u iel e

i Kis und verheit s Diecte r ereine zugeführt 54,000 auf neue Rechnung vörgetragen Der
en hand iſt zum Tageskurs gufgenommien

Auf die Aktien der Norddeuntſchen gaeit für Eiſenbahn
t die neunte Rückzahlung vonProz mit 10 M auf die Aktie ichen ſind alsdann 50 Arhe anf r

Attten Mnahegahlt

hat in der Campagne vom 4 Nov z
itet a r 414 217a S aut en 135 enlar e der e u Rüben h leecte

n

2970 Morgen 160 Ctr 72 e r turn a ehe et et en J d ekenbant zu Meinen Den tsrafz e i e t die an keiner tn S
e Zbene in Sieg a

Wir n c fällige 8 r derte
konvertirten Titres türkiſchen öffentlich

vom genannten Tage ab War a n inmnit
e

Tr Kursberſchte Wrivat Tee W
a ein März 1 Uhr 35 Min Ia

Fonds Börſe man S i 2u e et ST

t e 44

4 m ie übrige 8 ng i
445

h nu e e e c en Sdere i e ve O smin van
46 lag S er e

3 B a m mann vzier r l

n a alle t Dee e en le
eiktor M S und Steinweg 47

Berund Ankönie Euſe
berg 15 Der Hausknecht Wildeln Fraitz Arſtin und Johanne

Pauline Jda Anna Brandt Steinweg 49
Friedrich Brendel und Chriſtiane

EGpiegelg

n un
Märkerſtr

h rig rGeorg Oh
jedenfalls hat der nene nicht das Recht ohne weiteres die e a ne ba x d

Agitatiönen drängen ſich r e

id n 23 T Wörmlitzerſtr 30b
hold

e i s Geboren

e Paul Hühndori

T Mint Krantheitsfalle aus der Knappſchaftskaſſe nicht etwa 8 oder e Guſtav Diener

a3 David Wie
St 25

lag

5udf Thee re z So le
eheng

n vone La
r ozarteW Weſt 3 3 5

Sr W Müller
a

ttner
ertzka

Dalwig

à regerOrt Das Landhaus des Baſe
Wor dem dem 2 Alt Türkiſcher Marſch e

des Bißa x

Stlave S

u Schmied Friedrich Auguſt Hermann Kluge
tn Martya Streibing

m s
n gheten

und

Sdeſhiehnn Der Buch alter Wähelnm Tobias und Roſalin Bangert Meagdebutg und Eisleben Der
Friedrich Vanß trödicke und Johaune Luiſe Emilie

bert J i 3 und Wober a ichees Der Gelbgießer Georg Trauderf
gemuth Grl Sandberg 11 und Kl Sand

I Buſch und Jda Augiſte
Kein

en er Ka

Der Tiſchler Eduard
Karoline Wilhelmine Ufer

n D mermnſtr Fränz Max S GuſtavMinne Siheln ine Hoffmann Kapelleng 1 und Gr

vren en Maurer Ewald St en lgra raunt e
Dem n irbaert Kfm Wilhelm Schmidt ne S

Dem Kunſt un Hanudelsgärtner
ain 1a DemAlfred Martin

me ein Srer

Wahl eine Marie Melanie Berg
l er Konrad Attendorn eine T Eliſe Frieda
em Arbeiter et Haferkorn ein Siedtich a Brunetwange Dem Oberlehrer Di phil Ernſt

geh ein S Johannes Liebenauerſtr
Geſtorben Der Fuhrmann Friedrich Nötzel 53 J 10 iSiatonſſenhengt Der Rentner Friedrich Stange 62 J 3 M
T Glim Des Kſm Paul Heinrich S Karl Gottlieb
z S a 4 M n T a a Wange ema Minna ühlg esArthur Richard Berthold 4 M

58 Die Witwe Anna Roſine Hoffmann geb
V Arbeiterarie Friederike 3 M 1 T g trenſtr 17

T Marie Martha 8 J 1 M 25 Ter Robert Frenkel T Anna Margetette
777 r huragpftr 11 Der Paſtor emerit

Fern igedre Auguſt Deparade 63
Des Salzſieder Franz Lutze 2 M

In der verfloſſenen Woche ſtarben an

T Schwäche 3 e h 6 Herxzfehler

Des
rotine 6

t
Ulrichſtr

Kämpfen 6
t 9 Schlagfluß 2 Lungenltihmung 1 Niereſileiden 1e 2 I Lungeſtentzündimg 4

Bleichſucht Herzſchlag 1 Magen
LuftrunCronp 1 Zu

ma 56 Hierunter befinden ſich 6 n hieſigen

ruſtfellentzündung 1
Diphſheritis Magenkrebs

Machrichten des Standesames Giebichenſtem

Dem Fabrikſchloſſer Er F Naumann ein
nenſtr 47 Dem teindrucker E F W Dilliter ein

Triftſtr 82Geſforben D Handarb H Vogel 74 J M e Hirn
ichendorffſtr 6

h

e e
e

eſerreich n Munitionn e
e a rde n

gen

v c
30

py M wermatt 1414 7
42B b chwa J eb 4 R 1 0 r t t n e I

J I J44,

3 4

j t e

nüln
Münch en bezeichnet

rmLetzte telegraphiſche Nachrichten
Febr Ein Telegramm der Köln

die Behauptung ultramontane

abe den Führern des Centrums einen

aus
lätter

Papſt h
en eines Vertrauens gegeben als unbegründet

weder bish

e u ha ſeinerdi S Zialvem öll der t aan hen t m r m
als dritter Brief des Papſtes b eichnete

r vierte wirkliche Brief des Pa ſtes ieten da

Anhalt Jn ärung überdie be ännte

Paris I März Priv Tee re der Saale DerTemps glaubt nur ſo lange als Frankreich e
politit treibe werde es von Rußland unterſtützt werden

e e 28 Fehr e Der erſte Lord desörigin beabſichtige an

end Wunſals allget ſener geckeg ma n erdehalber des S the e
3 Regierungjejenigen S b S

n un
t mit eut ine
r en ela en ed u at ln und Beinſh

e v a aüheſtörungen Es wurdrequirirt we o de Exzedenten mit
empfangen wurden re Perſonen rin

Die Ruhe e e u
teinwürfen

verwimnbet

aen hatten

e weit

ne

Sunt Regierungsjubtraume am

n n der n
en n

S I

I

S S

e S



ditſch

anne
uard
Ufer

uſtav
Gr

u im
o haſelne Korbſtöcke
3 Saumruthenöffentlich meiſtbietend bei Anzahlung

verkauft n

gert den 4
zu Gröbzi

verkauſt werden

Wohnhaus t groſtem
jedes Geſchäft ſowie für
enach ücberänkuntt Zu erfr bei

J Barek Co Gr Steinſtr 14
dazu paſſende Räume Il

pachten röd

Halle a S Schweer abzugeben

Tandgaſthot

bei Halle a S

mit Preis befördert sub B o 5455

e u n Hypothek ceſſibel

t e ſichere Hypothek zum 1 Juli ge

e an J an J Varck

Miederloge

e gnos s STEINSTRASSE sperial Seschält wenn e

e LLager allerän ne bis zu den elega
srichtung zu bilhgste

M FLATZESorten W iegh
n m ge dern festen a

Gr Wärkexſtraße 27 erbeten

m e für Private und Rotels n

zu empfehlen eSinn Prehüſen ha ſranco u

e n e Jtie Catalbge gratis

r Jm en Min S ibr nd
ange Hogen t e II

Fart des Steigerpreiſes
den 26 Februar 1887

Der Förſter Reinhardt
Verkauf von Zaungteriglien

März d J VormUhr ſoll 15 e er Fabrit
ren Bauholz

u noch Mehreres

Spielau

von einen

Walbeck

Bretter Seht

Ein dreiſtöckigesfür
untiers

Nähe der Wettiunenxſtr iſt
hlr zu verk Auzahl

Gutgehende Reſtaurauts auch
i

mit Materiaſgeſ chine vüchere
dyrie bei Halle Lisnerth zu verkaufen

Off ſind bei BMendorf in
hald zu pachten oder
kaufen geſucht Off

erbeten unter R poſtlag Schlettan

Geſchäfts Gefuch
Zum 1 April oder ſpäter wird ein

Materialgeſchäft od t Laden m
Lohnung zu miethen geſucht Offerten

Rudolf Mosse Brüderſtrafze 6
Fleiſcherei t e n Umſtände

halber 1 April zu Adr sub
K 752 in d Exp d Ztg erb

m 6000 F t

748 in der Exp d Ztg W

6000 Mk

u Gaſthof rin gr

Offhaltsanor lichen sub N 208 an

in derTüchtige Erdarbeiter

feſten

Haasenstein e Mosler

eu mhtize 5hn e e
küchtige Faradenputzeren n auf n Neubau

föfoört geſuchtFr e 30

t im x von abzugeben bei Vöttener Stegren e eEine Stin t in ſucht der Geiſtſtraße Ahtrten ccrn kg
U Ssander Deſſo Belvhnuung Nleſtraße 2

Soſort ein Mädchen v 14 J Bernuſteinbroche verloren
für Kinder und Haus geſ re zugeben Wilheilmſtr v links

der Erped d e Gold Aunband gef Rännſſcheſtr T7

nan n Sonnabend Nachm ae t e c Spitzenhänbchen e
ſchriſten r n und an mit enun o e aunze Montag R eBelohnung en tſtraßeMaſchinennäherin m r

allem b zur 10 April cr für 300
von ruhigen Leuten zu beziehen größeres Geſchäft einzutreten Gefl Off

Seleioge
Pferdeſta all

B Her

e a errgſte 3 iſtlUem Comfort der e eingexichtete
beſtehend

und Mrne
und 1 Oktober zu beziehenböet Fabrikbeſitzer

17

die mit

Piecen
u vermiethen n

sub Q 758 d d Exp d Ztg erbeten
Ein Sohn achtbaxer Eltern kann in

die Lehre treten beim
Schiniedemeiſter Körber

in Lettin
Suche für meinen Sohn eine

Abverm
35Stb ,K W Enkree III Et paſſ

Na z April zu vermiethenäh bei Sauſch
Uhbrechtſtraße 28

ine Wohnung iſt zu vermierhen ſucht
Schmeerſtrafze 15

LehrlingsſtelleGefl Offert an die Exp d Bl erb

Einen kräftigen Laufburſchen gef gr Ulrichſtraſte 14

Ein zuverläſſiger kräftiger Haus
Mehrere ſchöne Wohnungen zum

tur April zur verm Friefenſtrafßze S

kuecht findet ſofort Stellung bei

Friedr Schulze Leipzigerſtraße 83

e StK mit Garten zu vermiethen
Wuchererſtraße 19e

Rehrere Se der Lehrlinge
werden noch eingeſtellt durch

Wohnung für 50 Thlr Pfännerhöhe 5d
Schneidermeiſter H SchreiberGr Berlin 9 z

T zie Ma warten wird Ein gewandtes quberes Hau J echt zugelaufen Kl Breitenſtr i
Da riſtli i ſind in der wird bExp d e unter R 759 niederzul wen mee S et ne e

r e ehemnter Garantie des rechtzeitigen erangt Ein ttehtiach e e l reHof ſaen 30 De ntgez Se furt eleſt h Ein le r M e on geſucht Viemeverſtrafte e e e nie

S T r krun Gcelſchafte an W Fir f v S Forderungen
Thlrra n unerb e Ein Gärtner zum in Stand ſetzen den ganzen T 5 nur Gudes Gartens geſucht a eine S den h beiterertlchaftl Wohunng Geſellſchaft aus Diener er nete kruunt Zoerner in n An

Parterre vder Beletage Nähe u att Suche einen tüchtigen Stellinacher ſofort ge eſucht r ben er ſich innerhal
nik und So V 1 Okt er zu verm geſellen Sehliebe in Lieskau Gr bei g melden
Näht bei R los Brüderſtr 6 Ein tüchtiges Hausmädchen wird bei e wette21 Dreher findet Beſchäftigaug zum April geſucht We mag Zoerner geb Proftar Aſt die 1 Tor 2 St WMarieuſtr ſtraße S Steinweg 29 Frl Anton ar

Kamwer e Gitree nebſt Zubehör Ehrenerklärunzum Liniethen geeignet perſ Einen Lehrling ſucht n Meee in Küche u Hausarbeit g
I April zu vermiethen mnert Tiſchtermſtr Jerſahrenes Mädchen mit pehrjährigen Die von uns beiden ausgeſprochene
Schmeerſtraſte 37/58 Erage r teſten 5 rn Serrn Gut v Sch n gi rau Bertha Tadwig errn a impf nehmen wirß Stuben 3 Kammern Küche nebſt e e b Margarethenſtraße hiermit zurück und erklären ihn als einen

welche den feinen u erlernen
Junge Mädchen

können ſich melden bei Schimm
pfennig Leipzigerſtraße 14 Putzgeſch

Köchin Haus Küchen zStubenmädchen finden 1 April
bei hohem Gehalt gute an d

Frau Klar Kl Schlamm 1

ehrbaren Mann E K F P
Ame Fannlien Nachrichten

Wiühelmine Heinrieh
Gustav Francke

Verlobte
Oechlitz Halle a S
Die glückliche Geburt eines muntern

ſowie des Haushaltes finden
wieder zwei j Mäd
Hanſe

Luigang
I Wromm

Ein jt
einem größeren Gute die
ſchaft erlernt hat ſucht z 1

Wohnung für 60 Thlr verm
Rathswerder 9

jüngerer Verwalter 2 Eleven
1 unverh Hofmeiſter am liebſten

Tone 50 u 45 Thlr
Lindenſtraße 4

Oekonomenſohn eine Kinderfrau
Hans und

f 22 Thlr
I Stube u Keoſf 38 Thlr u 1 Stube

vermiethet zum T AprilEihnt lgaſſe 1 part

Bernburgerſtr 9 BelEtage m Garten
ben I April zu bez Beſicht 11 12 Uhr

hohem Gehakt werden ſof geſucht
Frau Grosse Anhalterſtr 7

Schuhmacherlehrling fucht
W StarkKe Magdeburgerſtr 7
Feuer nern ausknechte erhalten Stelle dur

Zu erfr athhausgaſſe 11Fr Wohn v St K Peilſtraße A Scholle Leipzigerſtraße II
Kl Wohn a r Lente verm z Für meine Eiſen Kurz Galan

terie und Spielwaaren Handlung
1St 2K n K z Abverm Schülershof13,1 ſuche einen Lehrling

Albert Kopf GraKlausſtraße 25
Kl Stube gr Schloßgaſſe p
Wohnung f einz Leute Dachritgaſſe 13

Gutmble Z z verm FritzReuterſtr I
Möbl Wim m Mitagst f 1od 2Herren

Wo bei G Kettler Leipzigerſtr 77

Für mein Contor ſuche 1 April er
einen Lehrling

C H Naundorf

gr
Frdl möbl Stube u K 10 Mk

Sandberg 11 Steinſtraße 13

immermädchen bei

Glas und Porzellan Handlung
Ein Hausburſche kann ſich melden

lim Deutschen Schwert Große

bei Rolsch

Hilfe in diser Angelegenh eiFr
Hebamme Berlin Charlottenſtr

Zur Erlernung d f bürgerl cge

chen in meinem
a zen Axeitung 8 ar mandarbeiten guter üfet aftlicher Mädchens wurden hocherfreutLeipzig Jnſelftrafte 17 b

es Mädchen welches dufröß e Wirth

Mädchens zeigen hierdurch hocherfreut an
Otto C Gille nebſt Frau

Julie gebr Pfaff
die glückliche Geburt nes

Oſtern

Durch

Halle a/S den 1 März 1887K Heider anb Frau
Jda geb Heumann

An den Folgen eines Sturzes vom
April Wagen ſtarb am 25 Februar er imoder ſpäter Stellung als Schüeßerin

et Stüte derer So i hrrhare
WeimarJaeobſtraſe 14

Ein ehrliches d ehefür Küche u Hausarbeit ſofort od1 April geſucht Friedrichſtr 12 u
ACÜX XaafEin Mädchen fürs Haus u ein

Mädchen für Küchenarbeit am
liebſten von auswärts werden 1 April
geſucht Näheres Mansfelderſtr 16

Nähmädchen geſucht Mühlberg 3 III
Damen find Penſion a ſichere

der Kutſcher Friedrich Nötzel
Derſelbe iſt meinem Vater und

während des langen Zeitraumes von26 Jahren ein treuer Dieuer geweſen
und wie ich ſeinen Tod der ihn bei der
Ausübung ſeines Herufes ereilte mit

herzlichſter Theilnahme für die Familie
beklage ſo werde ich dem treuen und
rechtſchaffenen Manne auch ein dauern
des Gedächtniß bewahren

Halle a/S den 28 Februar 1887
Heiurich Lehmann

Bankier

Todesanzeige
Heute Vormitta o Uhr entriß

uns der unerbittliche Tod unſere kleine

Schott
13 III

Eine Dame aus achtbarer

arbeitſ Herrn m g Charakter zu
Adr u L 753 an d Exp d 3

26 wünſcht die Bekanntſchaft eines
unvergeßliche RiIa Allen Freunden
und Bekannten zeigen dies tiefbetrübt
an um re Theilnahme bittend

A Baumhoer und Frau
Anna geb Glück

amilie

machen

Ztg erb

vatſtunden Gymnaſialf u
ſür nächſtes Semeſter eine frei
nung
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ucht Gefto Offerten unter e G gros
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eignet 1 April zu vermtetW gere re bot v
Em Wohnung zu verm Oberglaucha 25

vermiethen

Gut möbl Zimmer Anhalterſtr 5a I I
Frdl möbl St verm Marienſtr 11 III

Gut möbl Zimmer mit Kabinet zu
g gr Klausſtr 4 I

wird ſofort in W geſitcht
Weidenplan b L

erh ſof vd ſpäter Stelle
gr Klausfſtr 25 II

Frdik möbl St K ſofort oder Päter

Ein anſtänd Mädchen r J
ſich zur

Fſre Foch und Hausmädchen Hrn

Ein junges Mädchen aus I raſew

Offerten erbeten unter
741 an die Expedition dieſer Zig

Eine Gut Schneiderin empfiehlt ſich Dies h
Anfertigung von Damen und

arderobe Landwehrſtr 12 II I
ſelbſt kann ein junges Mädchendaß Schneider gründlich erlernen

Eine Frau wünſ en n Barhe

Ein ar Med ſucht gegen n Pri Halle a S den 28 Febr 1887
5 Geſtern Abend 75 Uhr nahm dere liebe Gott unſer liebes Söhnchen Wer
B ner nach 10tägigem ſchweren Leiden

im Alter von 10 Mongten wieder zu
en tiefbetrübt an
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inehener awie A Voss BeSeien Nanufactur und Node Waaren Damenmantel ind Costume

zal Geochaſt ſ NNader un Hadtrang

Größtes Tager von Damenmänteln und Tricottaillen
mtliche Neuheiten der r Safson in unübertroffener Auswahl von dene er einfachſten bis zu den hochekeganteſten Facons eingegangen

T Tricot Taillen zurückgeſetzt kleiner Webfehler wegen Prima Qualitäten in nur
im Preiſe um die Hälfte reduzirt

Kameraden

Feltocnete franz Tepfel

Lirt hie tlaumen
à Pfund 20 30 40 Jene

empf A Viitaseh
wechn verkaufen wegen Wegzug eine

ne Zimmereinrichtung el

Königſtr 83

werden gewaſchen ärbt und neu Refl wollen Adr niederlegenach e unter H 750 in der Exp d ZtgSirohnnte Alleinige men eMeincke am S der et iſt billig zu verk Hände
Ein faſt noch neuer Mädch Kegſteht preisw 5 dert gr Berlin 17 II

Roſen und Veilchen
Seife

in 3 Stück 40 nd in vorzüglicher
nnüberSalitat M Waltsgott

u Maether ſcbenSchlafäecken
und Strohſäcke für Arbeitsleute empfiehlt zu den billigſten Preiſen

Hermann KMramer
zu billigſten Preiſen bei er ar u Jcnſeien

empfiehlt billigſt Fink TapezierD W Vunkk,er t Klausſtraße 14
Aiederhee der gen u Emin noch neuer Kinderwagen ſtr zwaarenF zu verkaufen Wörnmuterſtiefe IIe i eihl ds At ürihtt
Durch bedeutende Vergrößerung rmeiner Geſchäfts Lokalitäten a es mir Rock f Conf b z vrk Hoheſtraße r

möglich geworden die unſtreitig größztel Ein 9 10 armiger Kronleuchter
Auswahl von Kinderwagen aller und ein noch gut erhaltenes Pianino
Art von II Mk an zu bieten wird zu kaufen geſucht Offerten bitte
Reparaturen werden prompteſt beſorgt Loſtlagernd 5 Giebichenſtein

J F Junker ine 43 Chaſſepotgewehr
Neue u gebrauchte Möbel Keſtankant un Zur tenthal
Ladeneinrichtung Lindenſtraße 7

Unſern Mitgliedern und n 38 SchützenSports machen

hiermit die daß derW ilaetand
von heute ab beſchoſſen werden kann

Vorläufige Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum zeige hierdur alio an daß ich das

Restaurant und Lokalzum Rosenthai
empfiehltca Gärtnerglas a gerzete HutEr len ten gehen Pranz Nauke v Butterimne

Münchner Keller Giebichenſtein August Berger vom Haule Brieuen
Ranniſcheſtrafze 17 à Pfd 60 epfe lt zum Bäcken

empfiehlt ihre S J G 6 nd KochenFr m Oari runeberg Gr Ulrichſtt 39
Mittwoch den 2 März er

Strohh n t n äſch Ein gut erhaltener Kinderwagen

Erſte außergewöhnliche Aovikäten Porſtellung Hiermit ergebenſt willig zu verkaufen

der bedentenp ſten Künſtler Kapacitäten
De Reichhaltigſte Kleine Ulrichſtraße 19 3 Tr liuks

Gegenwart
Personal

3 Gebrüder Alexandrow in ihren großartigen Produktionen mit
S Fäſſern auf 2 und 1 Fuß balancirend wo im oberſten FaſſeGuſtav lexandrow die ſchwierigſten c ausführen wird

Große Bravourpiece hier noch nie geſehen Mr ThelseyKmösing von ſämmtlichen mediziniſchen Fakultäten als ein Wunder
anerkannt ſiehe Jlluſtr Zeit vom 21 Man 1879 Miss Nessy 20
dreſſirte Racetauben Mr Derrington der ſenſationelle Drahtſeil
künſtler Velocipediſt und Monoeycliſt Miss Dare Luftkünſtlerin
Mr Ditjalta Equilo Malabariſt Mr A Gertimy VLuftvoltigeur

Concert von der hieſigen Regiments Capelle Muſikdir Wiegert
Alles Nähere bitte an Affichen und Plakatbildern an den Säulen

e e ene Ausfülruns/ M und 50 Pfd Kleeſamen Drei iſt

r e zu verkaufen r Nr 3Mittwoch den 2Stellmacher und tie bin iede Wir
unn hö bei L Bombaech len 5Böttcherhölzer Garten Erde

lin allen Gattungen beste ſausgezeichnete unentgeltlich abzu
ltrockene Waare offeriren billigst fahren marſtr W Kramer

Ibeacht woll
i wen i 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr Preiſe Abendkaſſe Schutze C Bartlita öüien Aeſauer Lahſhli hchenVier

i er e Sasber an Mark nd See S e inteeh Kbnlgtraſte 83zum Preiſe don Sperrſit 1 Gut nur 50 Zu Dinfr iedügungen ff Schnitthohn en
A Gertany Direction The Great Oriental Central Company empfehlen köhlCWÖY K,OW Ww ſnn a e g wrethetteeren

J sehwartenbretter billigsterHotel Heller zur Stadt Zürich par n esKönigſtraße 33Schütze bartiiſ Cöthen

Dach Papp ppen
bestes Fabrikat und ALe

offeriren villigsthütze hartütz Cöthen

Portlaud Cement
anerkannt bestes Fabrikat offeriren im

Ernzelnen und waggonweise

Dienstag den I MärzS schiachtetfest
n 10 r e leiſch und Keſſelwurſt

8 div Richard Heller

Petzold s Restaurant
Heute Mittwoch o großes Bodkbierfeſt

Marktschloss

agen Break event auch getheilt iſt
preiswerth zu verkanfen Offerten
unter K i 95 be

paſſe
kaufen Droſchkenr ind ne 73

c

zu Fa ante WagenpferdeHeute Sohlachtefest Schützo bariitz Cöthen S en ſewozu freundlichſt einladet ſest feſt ſtehen en i W

BöhmieChe Biere erHeute Mittwoch den 2 März friſche Sendungen eingetroffen BaſſenS Grosses Bockbierfest Rer 2feld San eine Partie Schotenent geht es zur Stichwahl Was kommt wohl heraug Leiptigerſt u Sebagſn zu pertaufen
Mit Sorgen und rer zieht mancher Haus HOhßpreußiſche fette Puter Bote Oſtrau

Dach shunde Hund und HündinWer d n und wen r es wie wir

GermaniaHrn uitlliher Kein an V

v den 2 Jpeim nan
Armee einen Feldzug mitgemacht haben ſind als
ſtets willkommen

Jeden Mittwoch kameradſchaftk Situng

Ein compl Ponny
gefſpann beſtehendaus 2 kleinen Ponnys S

S nebſt Geſchirr und

t Rudolf
Kir in ſie dann Mede

P
die in der preu r oder dent du

Stadt Theater in Hoſe
Mittwoch den 2 Mä

141 San 102 Abomn Verß
Farb e r

Die Jouruagaliſten
Anfang 7 Uhr

Die ne Kremdenpörſtelng S Son
tag den 6 März 1887

an
Titelrolle Heinrich Jantſch

Victoria Theater
Mittwoch den 2 März 1887

S Duzem neuengagirten Künſ

und anker nRangesen kernvom ReichshallenTheater in Berlin
ihren ugrehartiaer unerreichten Leiſtungen

Parterre und Luftſpringer
Geschwister Normann

Geſangs Duettiſften von Kaufmann
Variété in BerlinAlfons echt

Geſangs und Tanzkomi
räulein Clara HoſfmannCoſtumSoubrette vom Reichshallen

Theater in Eöln
Wiederauftre e im m NenEngage h

Frl isa Stella
Se V ineW Preiſe wie ge iAnfang 8 Uhr Die

GeſangConcertin Gottgnn

zum Beſten des Frſtalgeiverein
Sonntag den 6 März cr Nachm 3 Uhr
Abends Ball unter Mitwirkung des

Löbejüner Geſangvereins gem Choydes lettauer änner Geſangverein

und e rieet See tUm recht zahlrei ſuch bitt
Der Vorſtand

Hartmann RBRahrs
Münchener Brauhbams

Mittwoch den 2 März
Schlachte fest

R Voigt

ſ n onSchloßgaſſe 5Mittwoch ben 2 März Schlachtefeſt

Franz Kob s Bestaur
Schwetſchkeſtrafze

Heute Mittwoch
den 2 d Mts

früh 9 Uhr Wellfleiſch

Franziskaner

Otto
Bestaurant Dre ch

Heute Mituvoch den 2 März
von n früh anPölelknochen mit Suggl

urgerftraßzegene

Türnverein Gnls Mulhs

S z vent von n Uhr
urnübuC für Mitgtieder und 3

Bage linge m r ſtädthalle am Roßplab

S Jahn eſurnrer
e Mittwoch u Sonnat Na ie VebunW in der 2Die Solteie

befindet ſich Brunoswarteen C r rin folgen
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